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Vordergründig geht es um Fußball. Aber es sind die Begegnungen, die das
Turnier des deutsch-türkischen Freundschaftsvereins in Bobingen prägen.
Von Ingeborg Anderson

Flankiert von Arif Diri (links) und Bürgermeister Bern Müller nahmen die siegreichem Spieler
des Türk SV ihren Pokal entgegen.
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Miteinander zu spielen, Spaß zu haben und in Kontakt zu kommen, die Integration
durch Sport zu unterstützen war das Anliegen des Freundschaftsturniers, das der
deutsch-türkische Freundschaftsverein Bobingen am Wochenende veranstaltete.
Und für zahlreiche Vertreter des öffentlichen Lebens, aus Vereinen, Politik und
Religion war es da Ehrensache, in ein Fußballtrikot zu schlüpfen und aktiv dabei zu
sein.

Aus München kam extra zu diesem Termin eigens Cihan Sendan, der
Bundesvorsitzende der deutsch-türkischen Freundschaftsföderation, angereist. „Wir
messen dieser Veranstaltung eine große Bedeutung bei, denn es macht Spaß
miteinander zu spielen, miteinander zu sprechen und sich besser kennen
zulernen“, sagte er zur Begrüßung. Um dann später selbst für die Föderation als
Spieler am Turnier teilzunehmen.

„Dieses Turnier ist ein tolles Zeichen“, fand auch Bobingens Bürgermeister Bernd
Müller, der im roten Trikot das städtische Team verstärkte und als Gastgeschenk
einen Fußball mit den Autogrammen der Spieler der deutschen
Nationalmannschaft überreichte.
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